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Anmeldung Schulanfänger für das Schuljahr 2027/2028
Sehr geehrte Eltern,
laut Schulgesetz für den Freistaat Sachsen haben 
alle Eltern die Pflicht, ihre schulpflichtigen Kinder 
in einer Grundschule anzumelden.
Als schulpflichtig gelten alle Kinder, die bis zum 
30.06. des laufenden Kalenderjahres das 6. Le-
bensjahr vollendet haben. Als schulpflichtig gel-
ten auch Kinder, die bis 30.09. des laufenden Ka-
lenderjahres das 6. Lebensjahr vollendet haben 
und von den Eltern angemeldet werden. Kinder, 
die noch nicht schulpflichtig sind, können auf 
Antrag der Eltern, unabhängig des Alters, in der 
Grundschule aufgenommen werden, wenn sie den 
für den Schulbesuch erforderlichen geistigen und 

körperlichen Entwicklungs-
stand besitzen.
Laut der Grundschulbezirkssatzung der Stadt 
Kamenz gilt seit dem Schuljahr 2023/2024 ein 
gemeinsamer Schulbezirk für die gesamte Stadt 
Kamenz einschließlich ihrer Ortsteile und ent-
sprechend der Zweckvereinbarung mit der Ge-
meinde Neukirch für die Ortsteile:
-	 Gottschdorf
-	 Koitzsch
-	 Neukirch

Innerhalb dieses Schulbezirkes besteht ein Wahl-
recht für die Anmeldung der Schulanfänger.

Reisen ist das Entdecken, dass alle Unrecht haben mit dem, was sie über andere Länder denken.
Aldous Huxley

Kooperationsvertrag zur Einrichtung eines Kommunalen  
Präventionsrates unterzeichnet

Es ist geschafft - der Kooperationsvertrag ist unter-
zeichnet (v.l.n.r.): Polizeipräsident Manfred Weißbach, 
Kamenzer Oberbürgermeister Michael Preuß und Hans 
Tuschling vom Landespräventionsrat.

Am Freitag, dem 14. August wurde im Kamenzer 
Rathaus der Kooperationsvertrag zur Einrich-
tung eines Kommunalen Präventionsrates un-
terzeichnet. Die Unterzeichnung erfolgte durch 
den Polizeipräsidenten Manfred Weißbach, Hans 
Tuschling vom Landespräventionsrat und dem Ka-
menzer Oberbürgermeister Michael Preuß.
Ausgangspunkt war die Entscheidung des Stadtra-
tes am 24. Juni 2026 Teil der sächsischen „Allianz 
Sichere Sächsische Kommunen“ (ASSKomm) zu 
werden und damit auch deutlich nach außen zu 
zeigen, dass Präventionsarbeit ein wichtiger Bau-
stein für den Erhalt eines sicheren und lebenswer-
ten Umfeldes in der Stadt Kamenz ist.
Kamenz mit der Kernstadt und den vielen ländlich 
geprägten Ortsteilen ist vergleichsweise schon 
jetzt eine sichere und lebenswerte Stadt. Das soll 
zum einen so bleiben, zum anderen gibt es hier 
und da einzelne Problemfelder, an deren Verbes-
serung gearbeitet werden muss. Zu nennen sind 
hier z.B. Verschandlungen durch Aufkleber und 
Graffiti, Vermüllung oder auch Ruhestörungen.

Die Unterstützung des Freistaates Sachsen beim 
Aufbau eines Kommunalen Präventionsrates, für 
dessen Einrichtung sich der Stadtrat einstimmig 
entschieden hat, soll dabei helfen, mit gesell-

schaftlichen Akteuren in der Stadt, z.B. Schulen, 
Vereinen und natürlich dem Polizeirevier Hand-
lungsbedarfe zu erkennen und gemeinsam nach 
passenden Lösungen zu suchen. Dabei können die 
durch den Freistaat Sachsen bereitgestellten fi-
nanzielle Ressourcen helfen, sodass die Stadt Ka-
menz im Rahmen eines begleiteten Coachings bei 
der Etablierung des Kommunalen Präventionsrates 
unterstützt wird. Durch den Abschluss der Koope-
rationsvereinbarung wird die Stadt Kamenz auch 
von den schon vorhandenen Netzwerkstrukturen 
der kommunalen Präventionsarbeit im Freistaat 
Sachsen profitieren. So oder ähnlich äußerten sich 
die Unterzeichner des Kooperationsvertrages, wo-
bei OB Preuß besonders die gute Zusammenarbeit 
mit dem Polizeirevier hervorhob.
Dem Kooperationsrat der Stadt Kamenz gehören 
an: der Kamenzer Oberbürgermeister, zwei Ver-
treter des Stadtrates – Stadtrat Jens Krüger und 
Stadtrat Alex Theile –, der Leiter des Polizeireviers 
Kamenz, Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
Stadtverwaltung – die Leiterin des Dezernates I, 
Dr. Antje Koch, die Leiterin des Ordnungsamtes, 
Ilka Reichert, die Leiterin des Amtes für Familie 
und Soziales, Katrin Andrews, sowie der zukünfti-
ge Leiter des Bauamtes, René Büttner.

Großer Bahnhof für eine wichtige Sache (v.l.n.r.): Berko 
Thomas von der Polizeidirektion Görlitz, Stadtrat Alex 
Theile, Stadtrat Jens Krüger, Revierleiter Görlitz, Michael 
Kummer, amtierender Revierleiter Kamenz, Jens Fissel, 
Polizeipräsident Manfred Weißbach, OB Michael Preuß, 
Hans Tuschling vom Landespräventionsrat, Dr. Antje 
Koch, Dezernatsleiterin, Ordnungsamtsleiterin Ilka 
Reichert, Bürgerpolizistin Ilka Zschornak und Katrin 
Andrews – Leiterin des Amtes für Familie und Soziales.

Ebenfalls anwesend war Michael Kummer, der 
ehemalige Kamenzer Revierleiter und jetzige Re-
vierleiter in Görlitz, der sich freute, aus Anlass der 
Unterzeichnung noch einmal in Kamenz zu sein. Er 
hat der Stadt maßgeblich in der Vorbereitung der 
Entscheidung zur Seite gestanden und auch er-
mutigt, den Schritt zu gehen. Dank gilt auch Hans 
Tuschling vom Landespräventionsrat, der die Idee 
von ASSKomm vermittelte und stand in den Aus-
schussberatungen helfend zur Verfügung stand.

Amtliche Bekanntmachungen

Das Amt für Finanzen der Großen 
Kreisstadt Kamenz informiert
Am Freitag, den 28.08.2026 finden keine Sprech-
zeiten statt. Auch die Telefone sind nicht besetzt.
Steuer- und Abgabepflichtige werden gebeten, auf 
andere Sprechtage auszuweichen.
Gern können Sie ihre Anliegen per E-Mail an 
steuern@stadt.kamenz.de oder an 
stadtverwaltung@kamenz.de vorbringen.

Umfrage im zukünftigen  
Verkehrsverbund Ostsachsen
Telefon- und Online-Befragung zur Bedeutung 
des Nahverkehrs
Im Rahmen der Zusammenführung der Verkehrs-
verbünde Oberelbe (VVO) und Oberlausitz-Nieder-
schlesien (ZVON) zu einem gemeinsamen Verkehrs-
verbund Ostsachsen führen die beiden Verbünde 
eine umfangreiche Befragung unter den Einwohne-
rinnen und Einwohnern der Region durch.
„Mit der Befragung wollen wir herausfinden, wie 
die 1,6 Millionen Sachsen im neuen Verbundgebiet 
über den öffentlichen Personennahverkehr in ihrer 
Region denken“, erläutert Thanh Tuan Nguyen, 
Marktforscher beim VVO. „Darüber hinaus interes-
siert uns, welche Erwartungen es im Hinblick auf 
den zukünftigen gemeinsamen Verkehrsverbund 
gibt und wie und wo wir die Bürgerinnen und Bür-
ger am besten über Veränderungen informieren 
können.“
Die Befragung startet am 17. August und endet Mit-
te September. Das beauftragte Marktforschungs-
institut essentiq befragt Einwohnerinnen und Ein-
wohner ab 16 Jahren. Die telefonischen Interviews 
erfolgen nach dem Zufallsprinzip über Festnetz- 
und Mobilfunkanschlüsse. Für die Online-Befra-
gung werden Personen aus einem bestehenden 
Online-Panel ausgewählt und zur Teilnahme ein-
geladen. „Die Teilnahme ist selbstverständlich 
freiwillig“, betont Thanh Tuan Nguyen. „Die erho-
benen Daten werden vertraulich behandelt und 

ausschließlich in anonymisierter Form ausgewer-
tet.“ Da die Ergebnisse eine wichtige Grundlage für 
die Weiterentwicklung des öffentlichen Personen-
nahverkehrs sowie für die Gestaltung des zukünf-
tigen gemeinsamen Verkehrsverbundes sind, freu-
en sich die Verbünde über eine rege Beteiligung.

Kurz notiert

Taschenlampenkonzert

Kurze Wege für neues Leben

Die Kamenzer Geburtsklinik im Krankenhaus 
wartet auf Sie
In der Kamenzer Geburtsklinik kommen die jüngs-
ten Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt und aus 
der Umgebung von Kamenz zur Welt. Die Geburts-
klinik begleitet Familien in einem der wichtigsten 
Momente ihres Lebens – kompetent, persönlich 
und nah. In nahezu familiärer Atmosphäre erwartet 
die werdende Mutter und den sicherlich aufgereg-
ten Partner neben einer sach- und fachkundigen 
Vorbereitung auf die Geburt ein hochmotiviertes 
Team an Fachärzten, Hebammen und Schwestern 
für die Geburt.

Die Geburtsklinik Kamenz – Ein Ort, wo man gern 
geboren wird

Zur Geburtsklinik heißt es auf der Website der Ka-
menzer Krankenhauses St. Johannes: „Die Geburt 
eines Kindes zählt zu den schönsten Anlässen für 
einen Aufenthalt im St. Johannes Krankenhaus Ka-
menz. Um den Bedürfnissen werdender Eltern ge-
recht zu werden, bietet die geburtshilfliche Abtei-
lung ein ganzheitliches Behandlungskonzept an. 
Es reicht von einer gemeinsamen Vorbereitung auf 

Die Schulanmeldung für die vier Kamenzer 
Grundschulen:
-	 Grundschule „Am Gickelsberg“,
-	 Grundschule am Forst,
-	 Grundschule Wiesa „Sophie Scholl“ und die
-	 Grundschule Schönteichen in Brauna
findet zentral im Rathaus Kamenz, Markt 1, im 
Ratssaal (2. Etage) zu folgenden Zeiten statt:
-	 Montag, 14. September 2026, 
	 9:00 – 12:00 Uhr
-	 Dienstag, 15. September 2026, 
	 9:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr
-	 Donnerstag, 16. September 
	 2026, 10:00 – 15:00 Uhr
Die Eltern melden ihr Kind persönlich an und 
bringen dazu die Geburtsurkunde sowie das be-
reits ausgefüllte Anmeldeformular (nebst gefor-
derten Nachweisen) mit.
Das Anmeldeformular sowie die entsprechenden 
Hinweise zur Schulanmeldung erhalten alle El-
tern der schulpflichtigen Kinder Anfang Juni 2026 
per Post vom Schulträger (Stadt Kamenz).
Sollten Sie kein Anmeldeformular erhalten, mel-
den Sie sich bitte telefonisch im Amt für Familie 
und Soziales der Stadtverwaltung Kamenz unter 
03578 379-231.
Über die Aufnahme an der jeweiligen Grundschu-
le entscheidet der Schulleiter. Ein Anspruch für 
die Aufnahme an einer bestimmten Grundschu-
le besteht nicht. Sollten mehr Anmeldungen für 
eine Grundschule vorliegen als Kapazitäten vor-
handen sind, werden einzelne Schüler an eine 
andere Grundschule umgeleitet.

Amt für Familie und Soziales
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das freudige Ereignis über die Geburt in familiärer 
Atmosphäre bis zur Wochenbettbetreuung.“
Wir wissen, dass der Bestand der Klinik für Gy-
näkologie und Geburtshilfe am Krankenhaus St. 
Johannes vorerst nur bis Ende dieses Jahres gesi-
chert ist. Es wird aber weiterhin nach einer Lösung 
gesucht für den Zeitraum darüber hinaus. Ein an-
geführter Grund für die mögliche Schließung wa-
ren sinkende Geburtenzahlen. Der flapsige Spruch 
„Macht Kinder!“ verbietet sich; zum einen, weil 
eben auch die Umstände fürs Kinderbekommen 
stimmen müssen, zum anderen ist es eine zeitliche 
Frage. Die Natur lässt sich eben nicht überlisten.
Was man aber tun kann, ist, sich jetzt – bei Ge-
burten in diesem Jahr – für die Geburtsklinik in 
Kamenz zu entscheiden. Einerseits, weil hervor-
ragende Bedingungen gegeben sind, und ande-
rerseits auch als „trotzige“ oder besser bewusste 
Entscheidung des „Jetzt gerade!“.
Was ist das Beste für Kind und Eltern? Entschei-
den Sie sich für Kamenz!
Die Entscheidung für Kamenz in der jetzigen Situ-
ation ist gut für das Kind, ist gut für die Eltern, ist 
gut für die Geburtsklinik sowie das medizinische 
Personal, und es ist ein Zeichen für die Zukunft von 
Kamenz und den ländlichen Raum überhaupt.
Liebe Eltern, ihr habt die Wahl, nutzt sie jetzt!

Was bietet die Klinik für Gynäkologie und Ge-
burtshilfe?
Schwangerschaft
•	 Betreuung von Risikoschwangerschaften nach 

Überweisung
•	 Geburtsplanung (nach Absprache)
•	 Informationsabende über den Geburtsablauf
•	 Geburtsvorbereitungskurse für Schwangere 

und Partner
•	 Besichtigung der Wochenstation und des Ge-

burtssaals
•	 Akupunktur nach Rücksprache
Geburt
•	 ab der 36+0 Schwangerschaftswoche
•	 individuelle Geburtsbegleitung
•	 Auspulsieren der Nabelschnur
•	 Bonding
•	 Nabelschnurblutspende zur Stammzellgewin-

nung
Schmerzlinderung
•	 Periduralanästhesie (PDA)
•	 Akupunktur
•	 Homöopathie
•	 Aromatherapie
Die Kreißsaal-Ausstattung (u. a.)
•	 Hill-Rom-Bett
•	 Gebärhocker
•	 Entspannungs- und Gebärwanne
•	 Sprossenwand
•	 Pezzibälle
Eine Information der Stadtverwaltung Kamenz 
(unter Verwendung von Angaben zur Klinik für Gy-
näkologie und Geburtshilfe von der Website der 
Krankenhauses St. Johannes).
Weitere Informationen unter:
https://johannes-kamenz.de/unser-krankenhaus/
geburtshilfe/.

Veranstaltungen

Alle Termine 2026/2027
18.09.2026, 19:30 Uhr - Lesung: Müttertage - Ge-
schichten von den Heldinnen des Alltags - Wladi-
mir Kaminer 
26.09.2026, 20 Uhr - Kabarett: „Paarshit Pur - Un-
terwegs mit leichtem Gepäck“ Erik Lehmann und 
Mandy Partzsch 
18.10.2026, 15 Uhr - Herbstkonzert Blasorchester 
der Lessingstadt Kamenz e.V.
31.10.2026, 19:30 Uhr - Musik-Komödie: „Niemals 
in New York“ mit Adrian Laza und Nadine Hammere 

01.11.2026, 17 Uhr - Vortrag: Jürgen Kuttners Video-
schnipselabend
06.11.2026, 19:30 Uhr - Reisevortrag: „Südamerika“ 
von Martin Leonardt 
07.11.2026, 20 Uhr - Kabarett: „Nur die Harten 
komm´in Garten“ Herkuleskeule Dresden 
13. + 14. + 17.11.2026, 19:30 Uhr - Kamenz can 
Dance - „Hip Hop History“
05.12.2026, 19:30 Uhr - Weihnachtliches Singen: 
„Schöne Bescherung“ mit Ralf Bärwolff & Jörg 
Leistner von den academixern Leipzig 
06.12.2026, 16 Uhr - Weihnachtskonzert Chor der 
Lessingstadt Kamenz e.V. Eintritt frei
09.01.2027, 16 Uhr - Neujahrskonzert: „Operetten-
glanz im Dreiviertektakt“ Neue Lausitzer Philhar-
monie 
31.01.2027, 17 Uhr - Lesung: „Wnuk denkt laut und 
liest was vor“ Oliver Wnuk 
19.02.2027, 19:30 Uhr - Reisevortrag: „Irland – 
Wild Atlantic Ride“ von Robert Neu 
07.03.2027, 16 Uhr - Reisevortrag: „Georgien - Zwi-
schen Kaukasus und Schwarzem Meer“ von Basti-
an Maria Hauk-Jegen 
13.03.2027, 20 Uhr - Konzert: Anna Mateur an the 
Beuys 
14.03.2027, 15 Uhr - Frühjahrskonzert Blasorches-
ter der Lessingstadt Kamenz e.V.
20.03.2027, 16 Uhr - Puppentheater: Pittiplatsch 
im Zauberwald
04.04.2027, 16 Uhr - Konzert: Salonquartett - Neue 
Lausitzer Philharmonie 
17.04.2027, 20 Uhr - Kabarett: „9 Quadratmeter 
-800,- kalt“ Herkuleskeule Dresden 
24.04.2027, 20 Uhr - Konzert: Queenz of Piano - Pi-
ano Cosmos Tour 2027 
25.04.2027, 16 Uhr - Musiktheater: „Nils Karlsson 
Däumling“ für Kinder ab 4 Jahren 
21.05.2027, 19:30 Uhr - Kabarett: „Schiffbruch 
nach Hausfrauenart“ mit Carolin Fischer, Bert Cal-
lenbach & Massa Groswig von den academixern 
Leipzig 

Theaterkasse:	 	 Hausanschrift:
Kamenz-Information	 Stadttheater Kamenz
Schulplatz 5		  Pulsnitzer Straße 11
01917 Kamenz		  01917 Kamenz
03578 379205	
kamenzinformation@kamenz.de

Karten und die TheaterCard sind ausschließlich in 
der Kamenz-Information, Schulplatz 5, Tel. 03578 
379205, E-Mail: kamenzinformation@kamenz.de 
erhältlich.

 Diese Veranstaltungen fallen in das Rabatt-
system TheaterCard.
Stand Juli 2026, Änderungen vorbehalten und zu 
finden unter www.stadttheater-kamenz.de.

Gratulationen

Wir übermitteln den Seniorinnen 
und Senioren unserer Stadt und 
der Ortsteile, die im Zeitraum 
vom 22.08.2026 bis 28.08.2026 
Geburtstag haben, die herzlichs-
ten Glückwünsche. Wir wün-
schen Ihnen, liebe Jubilare, Ge-
sundheit und alles Gute für die 
weiteren Lebensjahre.

Die Stadtverwaltung Kamenz

Der Philosophische Montag
Am 31.08.2026 setzt die Arbeitsstelle für Lessing-
Rezeption ihre Veranstaltungsreihe Philosophi-
scher Montag fort. Innerhalb des Jahresmottos 
„Diskus und Demokratie“ wird es diesmal um den 
philosophischen Diskurs über Krieg und Frieden 
gehen. Dabei werden wir uns einerseits mit der Be-
wertung des Krieges durch einige Klassiker der po-
litischen Philosophie befassen, so z.B. mit Kants 
Schrift ‚Zum ewigen Frieden‘. Andererseits werden 
wir einen Blick auf die eher modernen Strategien 
des Pazifismus und des zivilen Widerstandes als 
konsequente Verweigerungshaltungen gegenüber 
kriegerischen Kampfhandlungen werfen und diese 
in ihrer Plausibilität prüfen.
Wann:	 Montag, 31.08.2026, 18:00 Uhr
Wo:	 Galerie des Sakralmuseums, Kamenz
Wieviel:	 Die Teilnahme ist kostenlos.

Stadttheater Kamenz startet in 
die neue Spielzeit
Nach der Sommerpause öffnet das Kamenzer 
Stadttheater wieder seine Türen zur neuen Spiel-

zeit 2026/2027. Das vielfältige Programm mit Ka-
baretts, Konzerten und Vorträgen bietet beste Un-
terhaltung für Jedermann von Jung bis Alt. Auch für 
die neue Saison gibt es wieder die „TheaterCard 
Kamenz“, mit der kräftig gespart werden kann.

Ende des Amtsblattes
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Voten – bis zum 28. August – 
für einen guten Zweck
Das Projekt „Kiezgarten“ stellt sich dem 
Wettbewerb

Der Stadtwerkstatt Kamenz-Bürgerwiese e.V. 
stellt sich mit dem Projekt „Kiezgarten“ an der 
Wallstraße dem ausgelobten Wettbewerb der 
nebenan.de Stiftung gGmbH. Hierbei werden kli-
ma- und umweltfreundliche Projekte hinsichtlich 
der Idee und deren Umsetzung gefördert. Das 
Projekt „Kiezgarten“ ist dabei, wenn genügend 
Voting-Stimmen dafür eingehen.
Wer also mitmachen möchte, kann es hier (noch bis 
zum 28. August!) tun: https://www.klimaschutz-
nebenan.de/de/idee/2026-01917-Kamenz-Pro-
jekt-Kiezgarten/?backlinkToModule=831

Auf der Website der nebenan.de Stiftung gGmbH 
kann man die Ziele nachlesen: „Klimaschutz ne-
benan ist eine Initiative der nebenan.de Stiftung, 
die sich für klimafreundliche Nachbarschaften 
einsetzt. Durch verschiedene Aktionen, wie den 
seit 2022 ins Leben gerufene Ideenwettbewerb 
Klimaschutz nebenan, bringen wir Menschen in 
ihrem unmittelbaren Lebensumfeld zusammen, 
um sich auszutauschen, voneinander zu lernen 
und miteinander konkrete Ideen umzusetzen. 
Egal ob es darum geht, gemeinsam Nahrungs-
mittel anzubauen, Fahrgemeinschaften zu bilden 
oder lokale Initiativen für erneuerbare Energien 
zu unterstützen – bei Klimaschutz nebenan kann 
jede:r mitmachen und so Teil einer großen Be-
wegung werden. Dabei treibt die Initiative nicht 
nur den Klimaschutz voran, sondern stärkt auch 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt und ein 
lebendiges Miteinander – für eine gemeinsame, 
klimafreundliche Zukunft.“
Weiter Infos unter: 
https://www.klimaschutz-nebenan.de.

Kostenlose Führung durch den 
FriedWald Kamenz  
am 5. September 2026
Am 5. September 2026 um 14 Uhr laden die Fried-
Wald-Försterinnen und -Förster zu einer kostenlo-
sen Waldführung im FriedWald Kamenz ein. Eine 
Anmeldung ist erforderlich.
Während des Spaziergangs erfahren die Teilneh-
menden, wie eine Bestattung im Wald funktio-
niert, welche Grabarten es gibt und wie die Kosten 
gestaltet sind. Wer über Vorsorge nachdenkt, kann 
sich direkt vor Ort informieren und vielleicht schon 
den passenden Baum entdecken. Die Führung 
dauert etwa eine Stunde. Treffpunkt ist an der Info-
tafel am FriedWald-Parkplatz, Navigationspunkt: 
Lückersdorfer Landstraße, 01917 Kamenz.
Die Waldführungen finden regelmäßig statt und 
sind in der Teilnehmerzahl begrenzt. Weitere Ter-
mine und Anmeldung unter www.friedwald.de/ka-
menz oder 06155 848-100.


